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Projektgebiet

Die ideale Stadt zum Radfahren und zu Fuß gehen



Bestandszahlen

Querschnittszählungen Motorisierter Verkehr Querende Fußgänger/Radfahrer - Donnerstag/Montag



Schaffung einer 
verkehrsberuhigten Innenstadt 

•	 Erhöhung der 
Aufenthaltsqualität

•	 Reduzierung des 
motorisierten Verkehrs

•	 Attraktivierungder Fuß-und 
Radwege

•	 Förderung des Öffentlichen 
Verkehrs

Lokale Maßnahmen 
(Hauptplatz/ Rathausstraße) 

•	 Verordnung einer 
Begegnungszone

•	 Verbesserung der 
Radverkehrsanlagen

•	 Änderung der 
Bus -Haltestelle 
(Randhaltestelle)

•	 Änderung der 
Straßengestaltung

Großräumige Maßnahmen 
(Gesamtes Stadtgebiet)

•	 Parkleitsystem
•	 Bewusstseinsbildung 

„Kultur des Flanierens“
•	 Einbindung der Schulen 

und Kindergärten für 
eine Änderung des 
Bringverkehrder Kinder

Ziele Maßnahmen

Mobilität - Ziele & Maßnahmen



Amstettens großes 

Parkett

die grüne Couch

“Passauer Wolf”

Fontänenbrunnen

Trinkbrunnen

Aufenthaltszonen

Gastgärten

Sharrow: Fahrrad-Piktogramme zur besseren 

Radverkehrsführung als Bodenmarkierung. 

Sharrows tragen zur besseren Orientierung u. 

zum Bewusstsein, dass alle die Straße 

gleichberechtigt benutzen können, bei. Ladezone

lebendige 

Themenpassage

Passageneingänge 

besonders gepflastert

Visueller Orientierungs-

punkt Rathaus

freigeräumte

Mitte

Treffpunkt für Jung und Alt

Bus

Sonnensegel 

spenden Schatten

Salon unter Bäumen

Rathausstraße

Begegnung, Aufenthalt 

eine lebendige Verbindungssader 

Begegnungszone

Begegnungszone

Begegnungszone

Fuzo

Begegnung  unter Bäumen

Sitzen im Schatten

Stauden/Gräser

Aufenthaltszonen

Stauden/Gräser

Stauden/Gräser
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„Parkett“ der erweiterten Platzmitte signalisiert allen Verkehrsteilnehmern und speziell dem 

motorisierten Verkehr erhöhte Achtsamkeit und dass im „Wohnzimmer Amstettens“ alle Beteiligten 

gleichberechtigt sind (Entschleunigung durch Gestaltung).

FONTÄNENBRUNNEN
Durch das Verschieben und die Neugestaltung des Brunnens als programmierbarer Fontänenbrunnen 

mit facettenreichem Sprühbild, erhält der Hauptplatz im Übergangsbereich zwischen „Grüner Couch“ 

und  dem „Großen Parkett“ eine neue Akzentuierung und ein adressbildendes städtisches Landmark. 

Granit-Sitzpoller rund um den neuen Brunnen laden ein zum Verweilen und zum spielerischen 

Abkühlen im Sommer und lenkt den Verkehr in subtiler Weise im gesamten Platzbereich.

HOCHWERTIGER RAHMEN / BAUMPFLANZUNGEN
Die teils historischen Fassaden werden durch einen schattenspendenden Rahmen aus schmalkronigen 

ungarischen Linden gefasst und erhöhen den „Human Comfort“ in Zeiten des Klimawandels. Das 

lichte Laub der ungarischen Linde gestattet weiterhin die allseits gute Sichtbarkeit der markanten 

Fassaden und den Blick auf das alte Rathaus. Viele der neuen Baumstandorte von der „Grünen 

Couch“, am Hauptplatz bis zur Wiener Straße sollen begrünte Baumscheiben erhalten, die zusätzlich 

über eine begleitende Ausstattung und Möblierung verfügen.

© 3:0 Landschaftsarchitektur

Wettbewerbskonzept Frühjahr 2022 / Generalplanerwettbewerb - 1. Preis
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Diese Zeichnung bzw Ausarbeitung ist geistiges Eigentum von 3:0 Landschaftsarchitektur und damit gesetzlich geschützt. 

Jede Benützung, Veröffentlichung, Vervielfältigung, Überarbeitung oder Weitergabe an Dritte in Verbindung mit einer 

anderen Arbeit oder einem anderen Projekt, bedarf der ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung der Landschaftsarchitekten. 

Durch die Übernahme dieses Plans akzeptiert die ausführende Firma die darauf dargestellten Anordnungen, Konstruktionen 

bzw. Ausführungsarten. Geschriebene Planmaße auf dieser Zeichnung haben Vorrang vor gezeichneten Dimensionen. Der 

Auftragnehmer verpflichtet sich, vor Arbeitsbeginn alle Maße und Bedingungen, sowie die Leistungen anderer Firmen in 

Zusammenhang mit seiner Arbeit auf der Baustelle verantwortlich zu überprüfen, sodaß eine ordnungsgemäße Ausführung 

der eigenen Leistung sicher gewährleistet ist. Die Bauleitung hat alle vereinbarten oder dargestellten Ausführungsarten, 

Konstruktionen und Planmaße vor und während der Ausführung zu überprüfen. Abweichungen gegenüber dargestellten oder 

schriftlich vereinbarten Anordnungen müssen den Landschaftsarchitekten der Bauleitung und der künstlerischen Oberleitung 

der Bauausführung unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden. Vor Arbeitsbeginn sind den Landschaftsarchitekten gültige 

Werkzeichnungen zur Genehmigung vorzulegen.
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Befestigte Oberflächen

"Amstettener Pflaster"

Pflaster Hauptplatz 
Römischer Verband

Farbasphalt Fahrbahn

Stauden / Gräser
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Amstetten Hauptplatz - Ausführungsplanung
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Konzept inklusive Schwammstadt / 70 Baumneupflanzungen und ca 6000qm Schwammstadt



Straßengestaltung - Regelquerschnitt Begegnungszone Hauptplatz
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Mobilität



Sommer 2025 - Grüne Couch
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Sommer 2025 - Parkett
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Sommer 2025 - Parkett / Wasserspiel
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Sommer 2025 - Salon unter Bäumen



Bauherr: Stadtgemeinde Amstetten 

Gesamtkonzept, Generalplanung:  
3:0 Landschaftsarchitektur 
 
Verkehrs- und Infrastrukturplanung:  
DI Marina Mohr, Verkehrs- und 
Infrastrukturplanung 

Nutzfläche: 8.420m2 

Schwammstadtfläche: 6.700m2 

Fassungsvermögen der Rückhaltebecken: 
370.000 Liter 

Fertigstellung: 10/2024 

Kosten: EUR 4,7 Mio netto exkl. Parkleitsystem 

Preise: VÖC-Mobilitätspreis 2024 in der 
Kategorie Raumordnung und Entsiegelung.
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